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Drucksache Nr.: 21/0075 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Rat 24.03.2021 öffentlich / Entscheidung 
_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Bereitstellung überplanmäßiger Auszahlungen für die Baumaßnahme ISEK TP 4 
Verteilerplätze - ISEK TP 4 - Verteilerplätze 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin beschließt die Bereitstellung überplanmäßiger Auszah-
lungen für die Baumaßnahme - ISEK TP 4 – Verteilerplätze Produkt 12-01-01 „Straßen, 
Wege, Plätze“, Sachkonto 097001 „Zugang Anlagen im Bau Tiefbau“, Kostenstelle 70010 
„Straßenbau“, Investitionsnummer 07-00283 „Umgestaltung Wege/Plätze Zentrum-West“ für 
das Haushaltsjahr 2021 in Höhe 94.769,16 €. 
 
Die Deckung erfolgt aus Produkt 12-01-01 „Straßen, Wege, Plätze“, Sachkonto 097001 
„Zugang Anlagen im Bau Tiefbau“, Investitionsnummer 07-00393 (Baumaßnahme Planstra-
ße A (Menden Süd)), welche 2022/2023 neu angemeldet werden. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Die Stadt Sankt Augustin hat im Zuge des Integrierten Handlungskonzeptes (ISEK ehemals 
IHK) der Stadt Sankt Augustin die Verteilerplätze ausgebaut. Die Maßnahme wird zu 70 % 
durch das Land gefördert. Alle Planungsarbeiten wurden durch das Ingenieurbüro Brende-
bach erbracht. 
 
Die Auftragserteilung zu den erforderlichen Tiefbauarbeiten für die Verteilerplätze durch die 
Firma Strabag AG Bereich Bonn, Löhestraße 14, 53773 Hennef erfolgte gemäß Beschluss 
des Gebäude- und Bewirtschaftungsausschusses am 05.05.2020. 
 
Die Auftragssumme der Baukosten beläuft sich auf 1.890.143,39 € brutto. 
Diese beruht auf dem Submissionsergebnis und schließt alle Baukosten ein. 
 
Im Rahmen der Baudurchführung kam es zu insgesamt 11 kleineren Nachträgen durch 
Planänderungen in der Örtlichkeit und auf Grund neuer Anforderungen. Die Arbeiten waren 
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in dieser Bauweise nicht im Hauptauftrag enthalten und für den Bauablauf und die Ver-
kehrssicherheit von Rettungswegen erforderlich und unabweisbar. Eine genaue Aufstellung 
ist dem Vergabevermerk zu entnehmen. 
 
Ein Nachtrag wurde bereits zu Beginn der Maßnahme beauftragt, die weiteren Nachträge 
wurden im GUB am 23.02.2021 mit DS.-Nr. 20/0571 vorbehaltlich der heutigen Mittelbereit-
stellung beschlossen. Ein Nachtrag kam in dieser Zeit noch dazu. Hierbei handelt es sich 
um Schlosserarbeiten für den Rettungsweg zur Turnhalle des RSG. Diese Arbeiten sind 
erst in 2021 angefallen und waren so im Haupt-LV nicht enthalten, aber für den Erfolg der 
Maßnahme notwendig. Der Nachtrag 11 ist nach Bereitstellung der Mittel noch im GUB am 
20.04.2021 zu beschließen. 
 
Im Gesamten kommt es zu Mehrkosten in Höhe von insgesamt 94.769,16 €. 
Da für den Auftrag auf der Investitionsnummer 07-00283 keine Mittel mehr zur Verfügung 
stehen, muss der vorgenannte Fehlbetrag durch eine überplanmäßige Auszahlung finan-
ziert werden. 
 
Die Deckung erfolgt aus Produkt 12-01-01 „Straßen, Wege, Plätze“, Sachkonto 097001 
„Zugang Anlagen im Bau Tiefbau“, Investitionsnummer 07-00393 (Baumaßnahme Planstra-
ße A (Menden Süd)), welche 2022/2023 neu angemeldet werden. 
 
 
 
 
<Name des Unterzeichnenden> 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf 2.361.350 €. 
 

  Mittel stehen hierfür unter der Investitionsnummer 07-00283 im Teilergebnisplan  
zur Verfügung. 

 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits 2.266.580 € veranschlagt; insgesamt sind 2.361.350 € be-
reit zu stellen. Davon entfallen 196.550 € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 
 

  Bei der Maßnahme wurden inklusionsrelevante Aspekte berücksichtigt. 
  Die Maßnahme hat keine Auswirkungen auf die Inklusion. 
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